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ZUSAMMENFASSUNG DER VORSTANDSBESCHLÜSSE
VORSTANDSTAGUNG

LIONS CLUBS INTERNATIONAL
BEIJING, CHINA

4.-9. OKTOBER 2006

SATZUNGS- UND ZUSATZBESTIMMUNGSKOMITEE

1. Bestätigte die Entscheidung des Schlichtungsausschusses im Distrikt 308-B1 (Malaysia), hinsichtlich der
Beschwerde des Lions Clubs Kuala Lumpur (Host), welche in Übereinstimmung mit dem Distrikt
Konfliktlösungsverfahren herausgegeben wurde, und erachtete diese Entscheidung für alle Parteien als
endgültig und bindend. Lehnte die in Beziehung stehende Beschwerde des Lions Clubs Kuala Lumpur (Host),
welche unter dem konstitutionellen Beschwerdeverfahren eingereicht wurde, ab, und erachtete alle
Angelegenheiten in Bezug auf diese Beschwerde als abgeschlossen.

2. Hat veraltete konstitutionelle Interpretationen in den Vorstandsdirektiven, hinsichtlich doppelter
Mitgliedschaft in Service Clubs mit ähnlichen Charaktereigenschaften, Ansuchen und Clubgrenzen, und
Änderungsverfahren für die Internationale Satzung und Zusatzbestimmungen gestrichen.

3. Aktualisierte konstitutionelle Interpretationen in den Vorstandsdirektiven, hinsichtlich dem Delegiertenstatus
von Governorratsvorsitzenden bei internationalen Kongressen und geografischen Grenzen von Distrikten in
Bezug auf Umstrukturierungsanträge, um kürzliche Änderungen der Internationale Satzung und
Zusatzbestimmungen zu reflektieren.

4. Interpretierte die Änderungen der Kandidaturvoraussetzungen des Artikels III, Absätze 2 und 3 der
Internationalen Zusatzbestimmungen, die während des Internationalen Kongresses 2006 angenommen wurden
und vorsehen, dass der Kongress eines Einzel- bzw. Unterdistrikts nur dann dazu berechtigt sein soll einen
Kandidaten für ein Amt als Internationalen Direktor zu unterstützen, wenn der Einzel- bzw. Unterdistrikt, zu
dem Zeitpunkt an dem eine solche Unterstützung ausgesprochen wird, die Distriktmindestanforderungen, wie
in Artikel II, Absatz 2 der Internationalen Zusatzbestimmungen ausgelegt, erfüllt, wobei dies nur auf
Unterstützungen die an oder nach dem 4. Juli 2006 ausgestellt wurden zutreffen soll und nicht auf
Unterstützungen die vor dem 4. Juli 2006 ausgestellt wurden.

5. Änderte die konstitutionelle Interpretation in den Vorstandsdirektiven, in Bezug auf die Anspruchs-
berechtigung, unter Artikel III, Absatz 5(a) der Internationalen Zusatzbestimmungen, gewählt zu werden, um
mit den vergangenen und seit langen bestehenden Methoden der Vereinigung, Kandidaten eine faire
Gelegenheit zu bieten eine Wahl während eines Internationalen Kongresses anzustreben, bevor es notwendig
ist weitere Unterstützungen ihrer Distrikte einzuholen, und um Überschneidungen und unterschiedliche
Laufzeiten für Unterdistrikt und Multidistrikt Unterstützungen zu vermeiden, übereinzustimmen.

6. Nahm einen Beschluss an, der zur Annahme während des Internationalen Kongresses 2007 vorgelegt werden
soll, und Artikel IX, Absatz 2(a) der Internationalen Zusatzbestimmungen ändert, um die Häufigkeit der
Rechnungsprüfung (Audit) von halbjährlich (oder noch häufigeren Intervallen) auf jährlich zu ändern.

KONGRESSAUSSCHUSS

1. Legte die Tagesspesen für das Credentials-Komitee, Distrikt-Governor-Elect und Mitarbeiter des
internationalen Hauptsitzes, für den Internationalen Kongress im Jahr 2007 fest.

2. Aktualisieren Bescheinigungs- und Wahlverfahren für den Internationalen Kongress im Jahr 2007.

DISTRIKT & CLUBVERWALTUNGSAUSSCHUSS

1. Genehmigte mit Bedauern die Auflösung von 173 Clubs.
2. Genehmigte sieben Vorschläge auf Umstrukturierung von Distrikten.
3. Genehmigte die Beauftragung des Mitgliederentwicklungskomitees mit der direkten Übernahme des

Ost/Mitteleuropa Projekts und die Überweisung aller Budgetangelegenheiten an die Extension and
Membership Division.

4. Hat die Richtlinien in Bezug auf Clubzusammenschlüsse vom Rechtskapitel in das Clubkapitel, in den
Vorstandsdirektiven, verschoben.

5. Ernannte den neuen Distrikt-Governor für den Distrikt 315-B1.



Vorstandsbeschlüsse Seite 2
4. – 9. Oktober 2006
Beijing, China

AUSSCHUSS FÜR FINANZEN UND HAUPTSITZBELANGE

1. Der Vorstand genehmigte die Prognose des 1. Quartals 2006-2007, welches einen Überschuss projiziert.
2. Genehmigte Janet Bianchetta als Unterzeichner auf Bankkonten der Vereinigung.
3. Erhöhte mit Wirkung vom 1. Januar 2007 die Höhe der Rückerstattung für Kilometerleistung auf ,28 US-Dollar

pro Meile und ,173 US-Dollar pro Kilometer.

LCIF

1. Genehmigte eine Überweisung in Höhe von 8.720.953,00 US-Dollar vom Humanitarian Grant Budget
Reservefond, um eine Teilfinanzierung des Humanitarian Grant Budgets im Geschäftsjahr 2006-2007
bereitstellen zu können.

2. Genehmigte 13.099.999,00 US-Dollar als den gesamten verfügbaren Finanzierungsbetrag für das
Humanitarian Grant Budgets im Geschäftsjahr 2006-2007.

3. Autorisierte den LCIF Vorsitzenden Dr. Ashok Mehta, die verbleibenden, ausgewiesenen Südasien Tsunami
Finanzmittel zu vergeben.

4. Revidierte die Notfallzuschusskriterien, um Anspruchsberechtigungen ferner zu verdeutlichen, und um eine
30-tägige Frist in Bezug auf die Einsendung von Anträgen zu beinhalten.

5. Erneuerte den Vertrag mit der Weltgesundheitsorganisation für technische SightFirst Dienstleistungen, in
Höhe von 1.220.440,00 US-Dollar.

6. Genehmigte eine Erhöhung der Untersetzung der Internationalen Agentur für die Vermeidung von
Blindheit/Vision 2020.

7. Genehmigte die Umsetzung von Vorschlägen des SightFirst Subkomitees.
8. Genehmigte Campaign SightFirst II Bezeichnungsrichtlinien und Unterlagen hinsichtlich des

Spenderkultivierungsverfahrens.
9. Ernannte Mitglieder für das USA Lions Quest Steuerungskomitee.
10. Genehmigte einen Vorschlag von Community Counselling Services (CCS) für eine Entwicklungsbeurteilung in

Höhe von 60.000,00 US-Dollar.
11. Wies einen Antrag von der United States Blind Golf Association, auf ein vom Vorstand gesteuerten Core 4

Zuschuss zurück.
12. Genehmigte einen technischen Core 4 Hilfszuschuss in Höhe von 139.541,00 US-Dollar für das Photoscreening

Programm für Kinder.
13. Genehmigte Schlichtungsrichtlinien zur Umsetzung innerhalb des LCIF Operations und Policy Handbuchs.
14. Genehmigte autorisierte Unterzeichner für die Konten von LCIF bei der Northern Trust.
15. Genehmigte autorisierte Unterzeichner für die unterschiedlichen Investitionskonten von LCIF.
16. Revidierte die Standardzuschusskriterien auf einer Pilotbasis, die während der LCIF Exekutivkomitee-

versammlung im Juni 2008 geprüft werden soll.
17. Genehmigte 75 Standard-, Core 4- und internationale Hilfszuschüsse im Gesamtwert von 2.999.396,00 US-

Dollar.
18. Stellte fünf Zuschussanträge zurück.

FÜHRUNGSAUSCHUSS

1. Genehmigte die Planung für das Distrikt-Governor-Elect Seminar 2007, einschließlich des Termins, Lehrplans
und den vorgeschlagenen Gruppenleitern.

2. Genehmigte die Standardisierung eines Teils des jährlichen Vize-Distrikt-Governor/Distrikt-Governor-Elect
Ausbildungsprogrammlehrplans, einschließlich des Distrikt-Governor-Elect Seminarprogramms.

3. Genehmigte die Entwicklung und Umsetzung eines umfangreichen Online Führungsressourcenzentrums,
welches durch die LCI Webseite erreichbar sein wird. Der Beginn des Projektes ist für Januar 2007 geplant.

4. Genehmigte die Vergütung für maximal zehn Lions aus Indonesien, um abhängig von der geografischen Nähe,
am OSEAL Führungsseminar für erfahrene Lions (in Kuala Lumpur, Malaysia, vom 7. bis zum 11. November
2006) teilzunehmen.

5. Genehmigte ein neues Programm, um die Ausbildung von Clubamtsträgern in Einzeldistrikten und
Einzelübergangsdistrikten zu unterstützen.
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LANGZEITPLANUNGSKOMITEE

1. Autorisierte den amtierenden Exekutivamtsträger, mit dem Marketing und Kommunikationsunternehmen
Lipman Hearne einen Vertrag über ein achtmonatiges Projekt zur Untersuchung der Marke der Vereinigung,
der Formulierung einer Markenpositionsplattform und der Entwicklung eines Markenmarketingplans,
abzuschließen.

AUSSCHUSS FÜR MITGLIEDSCHAFTSENTWICKLUNG

1. Erweiterte das Mitgliederzuschussprogramm, um die Anzahl erhältlicher Zuschüsse zu erhöhen und um eine
weitere Auswahl an Rekrutierungsaktivitäten, wie z.B. Zielgruppeninitiativen, Unterstützung für entstehende
Märkte in unterentwickelten Gebieten, zu unterstützen. Der maximal erhältliche Zuschussbetrag liegt bei
5.000,00 US-Dollar pro Zuschussantrag.

2. Genehmigte einen Antrag auf einen Mitgliedschaftszuschuss von Distrikt 19-B Washington, USA, in Höhe von
5.000,00 US-Dollar.

3. Genehmigte eine Auszeichnung für Clubs, die bis zum 30. Juni 2007 zehn oder mehr neue Familienmitglieder
rekrutieren und aufgrund dessen mit einem Bannertuchabzeichen anerkannt werden sollen, sowie
Auszeichnungen für Distrikte in Form einer Nadel mit zwei Diamanten, die entweder 30 neue
Familienmitglieder rekrutieren oder einen neuen Familienclub gründen.

4. Genehmigte ein Lions Online Netzwerk, welches es Lions ermöglichen würde, über das Internet mit anderen
Lions in Verbindung zu treten, um Ideen auszutauschen, um Rat für Projekte zu suchen, und um Lions mit
gleichen Interessen zu finden. Das Online Netzwerk wird auf einer Versuchsbasis umgesetzt werden.

5. Genehmigte geringe Haushaltsrevisionen der Vorstandsdirektiven, hinsichtlich des
Familienmitgliedschaftsprogramms.

6. Verlängerte die im Juni 2006 angenommene Beschlussfassung, welche die Clubentwicklung im Irak autorisiert
und am 31. Dezember 2006 auslaufen sollte, bis zum 30. Juni 2007.

7. Genehmigte anfängliche Handlungsschritte, um die Unterstützung für die Mitgliedschaftsentwicklung in Ost
und Zentraleuropa auszuweiten.

PUBLIC RELATIONS-KOMITEE

1. Führte ein Multi-/Einzeldistrikt Public Relations Zuschussprogramm ein.
2. Autorisierte Paul Martin, das Buch „We serve, A History of the Lions Clubs“, für ein Honorar von 50.000,00

US-Dollar zu aktualisieren.
3. Entfernte das „90% der Clubs müssen voll berechtigt sein“ Kriterium für die Anspruchsberechtigung eines

Distrikt Matching Public Relations Zuschusses.
4. Genehmigte offizielle Ausgaben des LION Magazins für Bangladesch und Rumänien.
5. Entfernte die Mission 30 Ämter aus der Rangfolge des offiziellen Lions Clubs International Protokoll.
6. Entfernte die gegenwärtigen Ämter der Campaign SightFirst II Koordinatoren und ersetzte diese als eine

Position direkt nach den Distrikt-Governor in der Rangfolge des offiziellen Lions Clubs International
Protokolls.

SERVICE-AKTIVITÄTEN-KOMITEE

1. Genehmigte 14 Distrikten den Erhalt von 2.000,00 US-Dollar Kostenrückerstattung für die Durchführung von
regionalen Leo Konferenzen im Jahr 2006-2007.

2. Genehmigte die Mottos für Service-Aktivitäten Seminare und Veranstaltungen, die während des Kongresses
von Lions Clubs International im Jahr 2007 stattfinden sollen.

3. Genehmigte 11 Distrikten den Erhalt von 2.000,00 US-Dollar Kostenrückerstattung für die Durchführung von
Symposien zur Unterstützung von Lions Diensten für Kinder im Jahr 2006-2007.

4. Genehmigte eine gemeinsame Lions-UNICEF Auszeichnung, um Spenden durch LCIF, in Höhe von 500,00 US-
Dollar oder mehr für das School-in-a-Box Programm von UNICEF, auszuzeichnen.

5. Vereinigte mit Wirkung vom 6. Juli 2007, das Lions Jugendaustauschprogramm und das internationale
Jugendlagerprogramm, zu einem „Internationalen Lions Jugendlager und Austauschprogramm“.

6. Änderte mit Wirkung vom 6. Juli 2007, den Titel des „Jugendaustauschbeauftragten“ zum „Beauftragten für
Jugendlager und Austausch“.
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7. Genehmigte Haushaltspunkte bezüglich der Besuche von Distrikt-Governor zu Leo Clubs und den Lions ALERT
und Lions Serving Humanity Programmen.

*****


